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PARAGLIDING

Der FLYING BANKER
von Grindelwald
IM ANZUG DURCH DIE LUFT - Er fliegt mit dem Gleitschirm zur Arbeit oder verbringt die
Mittagspause in der Luft: Vermögensberater ROGER FISCHER wäre unglücklich, müsste er an
einem anderen Ort als in Grindelwald arbeiten.

mich Geld fasziniert, sondern
weil ich den Umgang mit den
Kunden liebe», sagt Fischer.
«Dass ich meine Kunden bei
meinem ehemaligen Arbeit-
geber plötzlich nicht mehr
beraten durfte, schmerzte mich
sehr. Es hatte Zeit gebraucht,
ein Vertrauensverhältniss auf-
zubauen.»

Während der Krise im Arbeits-
leben versuchte sich Fischer auf
seine kleine Tochter zu konzen-
trieren und steckte viel Energie
in eine Ausbildung als Tandem-
Gleitschirmpilot. Mit dem neuen
Job hat sich vieles zum Guten
gewendet. Fischer freut sich,
wieder vor der eigenen Haustüre
arbeiten zu können, inmitten
jener Bergwelt, die für ihn
gleichzeitig ein riesiger Spielplatz
ist. Zudem kann er mit dem
erlangten Tandem-Brevet nun

leitschirm und Kra-
vatte? Kein Problem,
jedenfalls für Roger
Fischer nicht. Denn
genau deshalb lebt der
Finanzfachmann aus

dem luzernischen Kriens in
Grindelwald. «Es ist grossartig,
dass ich an dem Ort arbeiten
kann, wo ich am liebsten
meine Freizeit verbringe», sagt
Fischer. Mit seiner Partnerin
ist er deshalb vor zehn Jahren
nach Grindelwald gezogen.
Beide lieben den Bergsport,
Skifahren, Bergsteigen, Gleit-
schirmfliegen und vieles mehr.
«Die Verbindung von Arbeit
und Sport ist für mich in
Grindelwald einfach einzigartig»,
schwärmt Fischer. «Teil meines
Glücks.» Für seinen ehemaligen
Arbeitgeber war er mit flat-
ternder Kravatte am Gleitschirm
hängend in einem Video zu
sehen – Werbung für den
Standort Grindelwald. «Ich bin
wohl der einzige Banker, der
mit dem Gleitschirm zur
Arbeit fliegt», sagt er im Video.
Den Anzug trägt er jedoch
nicht nur fürs Fotoshooting,
manchmal ergibt es sich
einfach so. Denn Fischer nützt
jeden Augenblick um mit dem
Gleitschirm abzuheben, bei-
spielsweise in der Mittagspause
oder auf dem Nachhauseweg,
wenn er abends mit der
letzten Gondel bergauf fährt
und danach ins Dorf zurück
fliegt. Findet die Generalver-
sammlung der Bank in einem
Bergrestaurant statt, rückt

Fischer logischerweise mit
dem Gleitschirm an. Vor ein
paar Monaten erhielt Fischers
sorgfältig zusammengebautes
Lebenskonstrukt Risse. Aufgrund
einer Umstrukturierung der
Bank, für die er tätig war,
wurde er nach Spiez versetzt.
Erst sah es sogar danach aus,
dass man ihn in Bern
einsetzen möchte. Für Roger
Fischer brach eine Welt zusam-
men. «Im Flachland zu
arbeiten ist für mich schlicht
keine Option», sagt der Finanz-
fachmann. «Pendeln finde ich
sehr mühsam.» Schweren
Herzens fuhr Fischer eine Zeit
lang nach Spiez zur Arbeit, war
jedoch mit der Situation nie
richtig glücklich. Erst als ein
neues Jobangebot der Konkur-
renz aus Grindelwald kam,
ging es wieder bergauf. Seit
Februar 2017 ist er als Vermögens-
berater bei der Raiffeisenbank
in Grindelwald tätig. «Ich arbeite
nicht auf einer Bank, weil

Foto oben Mit dem Gleitschirm zur Arbeit:

Roger Fischer, der fliegende Banker von Grindelwald.
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Passagierflüge unternehmen.
Im Speziellen bietet er
«Hike&Fly-Touren» an, also zu
Fuss an schöne Orte aufsteigen,
um dann mit dem Gleitschirm
hinunterzufliegen. Ebenfalls in
Arbeit ist ein neues Buchprojekt,
Fischer hat bereits einen
Freeride Guide für die Jungfrau
Region und einen für die Region
Davos Kloster herausgegeben
(siehe Kasten). Fischers Motor,
der mit Erlebnissen in der
Bergwelt genährt wird, läuft
wieder – undwie.

Text: Annette Marti

Fotos: zvg. Roger Fischer

ADV. WYSS SPORT

BÜCHER VON ROGER FISCHER
Über Roger Fischers Webseite www.freerideguide.ch

lassen sich nicht nur «Hike&Fly»-Angebote und andere

Flugabenteuer buchen, im Online-Shop erhältlich sind

auch die zwei Bücher für Skifans: Der Freeride Guide

Jungfrau Region enthält 43 Variantenvorschläge aus

den Skigebieten Grindelwald-First, Kleine Scheidegg-

Männlichen und Mürren-Schilthorn, der Freeride Guide

Davos Klosters 48 Variantenvorschläge aus den

Skigebieten Parsenn, Jakobshorn, Pischa, Rinerhorn

und Madrisa.

Foto oben

Gleitschirmflug mit Passagier von der Jungfrau: Roger Fischer (hinten) liebt den Outdoor Sport und

kann sich deshalb keinen besseren Ort zum Arbeiten und Leben vorstellen.


